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Ferienspiel - ein Sommer voll Spiel 
und Spaß

Am 31.08.2023 lud die Marktgemeinde Bad Pirawarth 

zum großen Ferienspiel-Abschlussfest ein. Für die Kids, 

die an mindestens 5 Ferienspielen teilgenommen haben, 

gab es wieder viele tolle Preise zu gewinnen! 



Ihre Bürgermeisterin informiert 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Liebe Jugend! 
 

Ein heißer und ereignisreicher Sommer neigt sich dem Ende zu. 
Nach wie vor halten uns zahlreiche Bautätigkeiten in Atem, das 
eine oder andere Projekt konnte aber erfreulicherweise auch ab-
geschlossen werden.  

Das Ferienspiel war wieder ein voller Erfolg. Ein herzlicher Dank 
an all die ausführenden Vereine für das abwechslungsreiche Pro-
gramm. Allen Kindergarten- und Schulkindern wünsche ich einen 
guten Start, viel Freude und Erfolg im Kindergarten- und Schul-
jahr 2023/2024. 

 

Bauprojekte 
 

Die Bauarbeiten am Hauptkanal und der 
Wasserleitung in der Bahnstraße sind so weit 
abgeschlossen. Nach der Druckprobe und Ent-
keimung der Leitung wurde mit den Hausan-
schlüssen in der Föhrenwaldstraße begonnen. 
Leider haben ein paar unvorhersehbare Ereig-
nisse den Baufortschritt verzögert. Im Juli 
wurde eine Fliegerbombe in der Bahnstraße 
gefunden und wegen des schlechten Unter-
grundes muss die Künette fast zur Gänze 
durch eine Spundung gesichert werden. Diese 
Maßnahme verzögert den Baufortschritt 
enorm.  
In der Unteren Hauptstraße Richtung Groß 
Schweinbarth sind die Hausanschlüsse fertig 
gestellt. Hier wird im Oktober mit der Asphal-
tierung der Künetten begonnen.  
Die Wiederherstellungsarbeiten, welche 
den Glasfaserausbau betreffen, laufen und 
sind mit Oktober 2023 abgeschlossen.  
Die Fa. E-Tech Mörth wurde beauftragt die 
Straßenbeleuchtung in der Binder- und 
Kirchengasse mit moderner LED- und situati-
ver Beleuchtung auszustatten. Die Arbeiten 
wurden im September durchgeführt. 
Die Fa. Pittel + Brausewetter GmbH wurde mit 
der Asphaltierung des Radweges Bad Pira-
warth – Klein Harras beauftragt. Die Fertig-
stellung soll noch im Herbst erfolgen. 
Die Gemeinde hat sich dazu entschlossen, alle 
gemeindeeigenen Dächer mit PV-Anlagen aus-
zustatten. Es freut mich sehr, dass die Photo-
voltaik Anlage am Dach der Volksschule 
Bad Pirawarth mit Schulbeginn in Betrieb 
genommen werden konnte. Das nächste Pro-
jekt ist das Dach der Feuerwehr Kollnbrunn. 
Auch hier sind die Arbeiten bereits im Gange. 
 

Transportleitung 
 

Wie bereits berichtet wurde durch den Zu-
sammenschluss der Abwasserverbände Harra-
ser Bach und Oberer Weidenbach der Neubau 
einer Transportleitung von der Kläranlage in 
Klein Harras zur Kläranlage in Bad Pirawarth 
notwendig. 

Auch hier gestalteten sich die Bauarbeiten we-
gen der ungünstigen Bodenverhältnisse 
schwierig. Vor kurzem konnten die Wiederher-
stellungsarbeiten abgeschlossen werden. Es 
wurde der Weg mit Ernstbrunner Kalkschotter 
bzw. Asphalt überzogen und der Bahnüber-
gang saniert. 
 

Brücke über den Kirchensteig 
 

Die schon in die Jahre gekommene Fußgän-
gerbrücke über den Weidenbach wurde in den 
vergangenen Monaten von den Mitarbeitern 
der WA3 abgetragen und durch ein neues Brü-
ckenbauwerk ersetzt.  
Seit der Montage der Geländer und der As-
phaltierung der Anschlüsse kann der Kirchen-
steig wieder in seiner ursprünglichen Form ge-
nützt werden.  
 

Ausbau der Netzinfrastruktur 
 

Mittlerweile wurden in unserer Gemeinde viele 
private Photovoltaik-Anlagen installiert und an 
das Stromnetz der EVN angeschlossen. 
Da der Strom auch entsprechend weitergelei-
tet werden muss, waren einerseits umfangrei-
che Verkabelungsarbeiten und die Erneuerung 
sowie der Einbau zusätzlicher Trafostationen 
notwendig. Jetzt sollten wir auf die zukünfti-
gen Anforderungen unseres örtlichen Strom-
netzes gut vorbereitet sein.  
Ein besonderer Dank gilt hier unserem Vize-
bürgermeister Florian Lehner und den Mitar-
beitern der Netz NÖ.  
 

Veranstaltungen 
 

Während der Sommermonate sind die geplan-
ten Veranstaltungen unserer Vereine bestens 
über die Bühne gegangen. Im kommenden 
Jahr wollen wir wieder einen Faschingsumzug 
veranstalten. Alle interessierten Vereine und 
Privatpersonen sind herzlichst eingeladen, sich 
daran zu beteiligen und Ideen zu sammeln. 
 

Ich wünsche Ihnen/Euch 
einen schönen Herbst! 

 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
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Gemeinderatssitzung vom 
12.07.2023

Genehmigung des Protokolls der Ge-
meinderatssitzung vom 25.05.2023
Das Protokoll gilt als genehmigt, nachdem keine 
schriftlichen Einwendungen erfolgt sind.

Beauftragung Straßenbeleuchtung 
Bindergasse und Kirchengasse
Die Marktgemeinde Bad Pirawarth plant die Stra-
ßenbeleuchtung in der Kirchen- und Bindergasse 
zu sanieren. Die Ausschreibung für 30 Lichtpunk-
te erfolgte im Vergabeverfahren als Direktvergabe 
gemäß § 46 Bundesvergabegesetz 2018 durch 
die Firma L.U.X. GmbH. Es wurden vorerst vier 
Firmen zur Angebotslegung eingeladen. 2 Firmen 
davon lehnten ab und die anderen 2 legten kein 
Angebot.
Somit wurden 3 weitere Firmen eingeladen ein 
Angebot abzugeben. Da die Angebotssummen 
über der Kostenschätzung in der Höhe von etwa 
€ 60.000,00 inkl Ust lagen, wurde mit der Firma 
Etech Mörth als Billigstbieter Kontakt aufgenom-
men um eine günstigere Alternative zu finden, die 
ebenfalls den Ausschreibungskriterien entspricht.
Mit der Variante Town Tune wurde eine passende 
Alternative gefunden. Das Angebot für 28 Licht-
punkte beträgt € 69.139,85 inkl Ust.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Firma 
Etech Mörth mit der Straßenbeleuchtung Binder- 
und Kirchengasse zu beauftragen. Angebotssum-
me € 69.139,85 inkl. Ust.

Beschlussfassung Zusatzaufwand Zi-
viltechniker ABA BA 15 / WVA BA 11
Da sich die Bauarbeiten für das Projekt Kanal ABA 
BA 15 in der Föhrenwald- und Bahnstraße äußerst 
schwierig gestalten, gibt es ein Angebot des Pla-
nungsbüros DI Kraner GmbH für den Mehrauf-
wand, der sich wie folgt zusammensetzt:
- Pfahlgründung: statische Berechnung von DI 	
	 Neulichedl € 3.421,60 netto.
- Mehraufwand DI Gschwandtner: Rammsondier-		
	 rungen, Lösungsüberlegungen Rohr auf Pfahl,
	 wirtschaftl. Vergleich 1-Pfahl Rohr zu 2-Pfahl 	
	 Rohr, Planung der Auflagerkonsolen in Abstim-
	 mung mit Statiker Neulichedl, Abstimmungsge-		
	 spräche mit WA4 Dr. Glock, Aktualisierung 		
	 der Fördereinreichung 71 Stunden á € 92,00,
	 € 6.532,00 netto.
-	Mehraufwand DI Wettstein, Ing. Zwickl: Pla-		
	 nung neue Tiefenlage Kanal, Detailsichtung, 
	 TV Befahrung Hausanschlüsse 31 Stunden
	 á € 74,00, € 2.294,00 netto.
Der Gemeinderat beschließt mit 15 JA-Stimmen 
und 1 Stimmenthaltung die Zusatzkosten des Zi-
viltechnikerbüros DI Kraner in der Höhe von
€ 12.247,60 netto.

Die Marktgemeinde Bad Pirawarth hat im Gebiet 
der Gemeinde ein oder mehrere Mitverlegeprojek-
te für die Errichtung eines Glasfasernetzes abge-
wickelt, die in ein Teilprojekt des Niederösterrei-
chischen Glasfasernetzes integriert werden sollen. 
Dem Gemeinderat liegt ein weiterer Vertrag über 
den Erwerb von Mitverlegeprojekten zwischen der 
Marktgemeinde Bad Pirawarth (als Verkäuferin) 
und der NÖGIG Projektentwicklungs GmbH (Er-
werberin) vor. Dieser Vertrag regelt die Übertra-
gung eines oder mehrerer Mitverlegeprojekte in 
der Bahnstraße-Herrengasse und Kirchengasse.
Der Vertragspreis für den gesamten Vertragsge-
genstand beträgt € 45.102,47 exkl. Ust.
Der Antrag an den Gemeinderat den Vertrag zu 
beschließen wurde einstimmig angenommen.

Das detaillierte Protokoll kann auf der Homepage der 
Gemeinde nachgelesen werden.

Vertrag über den Erwerb von Mitverle-
geobjekten zwischen Marktgemeinde 
Bad Pirawarth und NÖGIG Projektent-
wicklungs GmbH

DAS WC IST KEIN MÜLLSCHLUCKER!

Es dürfen nur jene Schmutzstoffe, die vom 
menschlichen Körper ausgeschieden werden, die 
bei der Körper- und Wäschereinigung und bei der 
Reinigung im Küchenbereich anfallen, zur Abwas-
serreinigungsanlage gelangen. Alles andere ist 
über die entsprechenden Entsorgungsschienen 
zu beseitigen (getrennte Müllsammlung und -ent-
sorgung). Zudem sollten nur weitestgehend bio-
logisch abbaubare Reinigungsmittel im Sanitärbe-
reich verwendet werden.
Ein großes Problem für die Abflussrohre sind 
Feuchttücher, Abschminktücher und Babytücher. 
Diese  dürfen nicht in den Abfluss gelangen! Eine 
nicht korrekte Nutzung und Entsorgung der Tü-
cher führen dazu, dass vermehrt Probleme mit 
dem Abfluss entstehen. Die Tücher bestehen im 
Gegensatz zu Toilettenpapier nicht aus Cellulose, 
sondern aus thermisch verfestigten Kunststofffa-
sern. Sie lassen sich zwar in der Toilette wegspü-
len, zersetzen sich aber selbst bei langem Kontakt 
mit Wasser nicht. Dadurch können Feuchttücher 
die Rohre verstopfen und sind oftmals der Grund 
dafür, dass Abwasserpumpen wegen Verstop-
fung ausfallen. Die Folge sind hohe Kosten für 
Wartungsarbeiten.
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Es gilt somit für Feuchttücher, wie auch für reiß-
feste Kosmetiktücher, Tampons, Slipeinlagen, 
Wattestäbchen: Sie dürfen nicht in der Toilette 
entsorgt werden, sondern in den Restmüll. Das
Wasserhaushalts- und Kreislaufwirtschaftsgesetz 
verbietet es sogar, diese Abfälle mit dem Abwas-
ser im Abflussrohr zu entsorgen.
Achten wir auf unsere Umwelt, gleichzeitig wer-
den Reparaturkosten gespart!

Andrea Grames

Bürgermeisterin Verena Gstaltner mit 
Klärwärter Raimund Marchart

Fotocredit: Privat

NEUER CONTAINER
Mitte Juli 2023 wurde ein neuer Mannschafts-Container für das Team beim Altstoffsammelzentrum 
(ASZ oder „Gschastl“) geliefert.

Fotocredits: Marktgemeinde Bad Pirawarth
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Die Europäische Union

Seit 1957 hat die Europäische Union Großartiges für die Menschen in der EU und die ganze Welt er-
reicht:
•	 Wir leben auf einem friedlichen Kontinent.
•	 EU-Bürger/innen haben die Freiheit, überall in der EU zu leben, zu studieren und zu arbeiten.
•	 Die EU ist der größte Binnenmarkt der Welt.
•	 Die EU leistet Unterstützung und Entwicklungshilfe für Millionen von Menschen weltweit.

Die wichtigsten Errungenschaften und konkreten Vorteile der Europäischen Union (Teil 1)

Liebe Ortsbevölkerung von Bad Pirawarth und Kollnbrunn!
Der Sommer findet langsam sein Ende, die Tage werden kürzer und die 
Temperaturen sinken. Ich hoffe sie verbrachten alle einen erholsamen 
Urlaub und blieben vor allem gesund.
Ich möchte Ihnen/Euch nun wieder Informationen (in zwei Teilen) über 
die Europäische Union geben.
Diesmal, da ja, wie der neue EU-Botschafter Thomas Oberreiter in ei-
nem Interview anmerkte, Österreich als EU-kritischstes Land gilt, über:

•	 Die gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik der EU zielt darauf ab, Konflikte zu lösen und die 
	 internationale Verständigung auf der Grundlage von Diplomatie und der Achtung internationaler 
	 Regeln zu fördern.

Die wichtigsten Errungenschaften

Frieden und Stabilität

Die EU sorgt seit über einem halben Jahrhundert für Frieden, Stabilität und Wohlstand. Sie spielt auch 
eine entscheidende Rolle in der Diplomatie und setzt sich weltweit für diese Werte sowie für Demokra-
tie, Grundrechte und Rechtsstaatlichkeit ein.
•	 Im Jahr 2012 wurde der EU in Anerkennung dieses Einsatzes der Friedensnobelpreis verliehen.
	 Ein Frieden, der bereits 70 Jahre anhält.

Binnenmarkt

Der Binnenmarkt ist der wichtigste Motor der EU-Wirtschaft. Er gewährleistet Freizügigkeit für die 
meisten Waren, Dienstleistungen, Kapitalvermögen und Menschen im größten Teil des europäischen 
Kontinents.
Es ist zweifellos wesentlich einfacher geworden, sich in Europa zu bewegen, denn alle EU-Bürger/in-
nen haben das Recht, in jedem EU-Land zu studieren, zu arbeiten oder sich zur Ruhe zu setzen. Jedes 
EU-Land ist verpflichtet, Sie als EU-Bürger/in im Hinblick auf Beschäftigung, Sozialversicherung und 
Steuern genau so zu behandeln wie seine eigenen Bürger/innen.

•	 Euro: Der Euro wird von über 340 Millionen EU-Bürger(inne)n als Zahlungsmittel genutzt. Er 
	 hat das Risiko von Währungsschwankungen und Wechselkurskosten beseitigt und den Binnen
	 markt gestärkt. Von diesem Vorteil profitieren wir alle.

•	 Telefon und digitale Dienste: Dank der Abschaffung der Roamingvorschriften können Sie Ihre 
	 Telefon- und Online-Dienste ohne zusätzliche Kosten in der gesamten EU nutzen.
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Schönen Herbst wünscht Ihnen allen
Ihr/Euer Europagemeinderat
Franz H. Staudigl

Bürgerrechte und -schutz

Der Vertrag über die Europäische Union verleiht den EU-Bürgerinnen und -Bürgern sowie Personen mit 
rechtmäßigem Wohnsitz in der EU umfangreiche Rechte, die in vielen Bereichen im EU-Recht verankert 
sind.

Charta der Grundrechte

Die Charta fasst alle persönlichen, staatsbürgerlichen, politischen, wirtschaftlichen und sozialen Rech-
te der Menschen in der EU zusammen.
Charta der Grundrechte der EU unter anderen:
	 WÜRDE DES MENSCHEN	
	 FREIHEITEN	
	 GLEICHHEIT	
	 SOLIDARITÄT	
	 BÜRGERRECHTE	
	 JUSTIZIELLE RECHTE	

Arbeitnehmerrechte

Jede(r) Arbeitnehmer/in in der EU genießt bestimmte Mindestrechte in Bezug auf Gesundheit und Si-
cherheit am Arbeitsplatz, Chancengleichheit, Schutz vor allen Formen der Diskriminierung und Arbeits-
recht.

Digitale Rechte

Die EU hat in ihren Rechtsvorschriften zum Datenschutz und zum Schutz der Privatsphäre eine ent-
schiedene Haltung für den Schutz der Rechte des Einzelnen und personenbezogener Informationen 
eingenommen, um sicherzustellen, dass wir alle mehr Kontrolle über unsere personenbezogenen Daten 
haben.

Verbraucherrechte

Verbraucher/innen in der EU können sicher sein, dass sie ihr Geld zurückbekommen, wenn sie uner-
wünschte Produkte zurückgeben, und dass sie eine Rückerstattung erhalten, wenn es auf Reisen zu 
vermeidbaren Verspätungen oder Ausfällen kommt.
Außerdem gehören die Standards, die in der EU erhältliche Waren erfüllen müssen, zu den strengsten 
der Welt, und zwar sowohl in Bezug auf die Qualität als auch auf die Sicherheit.
Liebe Ortsbevölkerung, das war Teil 1. Teil 2 folgt in der nächsten Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
für Sie/Euch.
Vielleicht können Sie/Wir jetzt die EU schon ein wenig positiver sehen.



Seite 7Veranstaltungen

Ausstellung in der Dependance
Der Künstler Daniele Panteghini präsentierte im 
Rahmen einer Vernissage am 26. August 2023 in 
den Räumlichkeiten der Dependance seine Bilder. 
Walfried Huber hielt anfangs die Laudatio und er-
läuterte anschließend den Zugang bzw. die Ent-
stehung der abstrakten Bilder von Daniele Panteg-
hini. Im Rahmen der Bilderausstellung gab es auch 
ein Konzert der Jazzband Rosty Bosty im Prof. 
Knesl Park zu hören.

Fotocredit: Privat

Mag. Walfrid Huber hat durch sein Handwerk, der 
Kunst, aber auch seinem ehrenamtlichen Engage-
ment entscheidend zur Entwicklung und Gestal-
tung unseres Ortes beigetragen.
Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung be-
wahren.

Nachruf Mag. Walfrid Huber

4. Oktober 1942 - 5. September 2023

Bad Pirawarth
Dependance
Sa, 28. Okt. 2023, 19 Uhr
Karten unter 02574/2340 oder/und 
gemeinde@badpirawarth.gv.at
15 € VVK                             18 € Abendkassa
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Das war das Ferienspiel 2023
Ein großer Erfolg war auch heuer wieder das legendäre Ferienspiel. 
Bei den 18 Veranstaltungen wurde den Kindern Vieles beigebracht. Sie durften Bodenuntersuchungen 
machen, lernten die Vereine im Ort (Judo, Sportverein, Kameradschaftsbund, Feuerwehr uvm.) ken-
nen, waren zu Besuch bei der Polizei, in der Raika und der Pfarrbibliothek. Begeisterung fanden die Kids 
auch beim Thema „Vom Bienenstock bis zum Honig“. Geschult wurden sie in Erster Hilfe und auch die 
Kläranlage wurde besichtigt. Mit viel Spiel, Sport, Spaß und Bewegung ging es so kurzweilig durch den 
Sommer.
ÖVP-Bürgermeisterin Verena Gstaltner richtete ein großes Dankeschön an die mitwirkenden Vereine, 
die Gemeindearbeiter für ihre Unterstützung, aber auch an die Kinder, die die abwechslungsreichen An-
gebote interessiert angenommen haben. Mit dabei waren auch der ehemalige Bürgermeister Kurt Jant-
schitsch, geschäftsführende Gemeinderätin Andrea Grames, geschäftsführender Gemeinderat Franz H. 
Staudigl sowie ÖAAB-Obmann Fredi Stepanoy, die allesamt zum Gelingen des Events beitrugen.

Fotocredits: Privat



Seite 9Termine Veranstaltungen

Oktober

Veranstaltungen Oktober – Dezember 2023
Vorbehaltlich Änderungen. Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie dann bitte auf der Gemeindehome-
page oder über Gem2Go. Danke!

 02.10.  Elternberatung

 04.10.  Kostenlose Erste-Hilfe-Vorführung

 07.10.  Zivilschutztag (Sirenenprobe)

 08.10.  Erntedankfest

 11.10.  KOBV Sprechtage
 21.10.  Gedenkmesse der Senioren

 22.10.  Kleiderflohmarkt der „Wir Niederösterreicherinnen“

 10.10.  Kraftplatz Kirche – Wie Andachtsräume funktionieren

 22.10.  Pfarrkaffee der Senioren

November

Dezember
 01.12.  Regionaltag im Regionalbad Gänserndorf (gratis Eintritt für alle  

 Bürger der Marktgemeinde Bad Pirawarth/Kollnbrunn)

 03.12.  Barbaramesse

 03.12.  „Advent im Weinviertel“

 04.12.  Blutspendeaktion

 10.12.  „Advent im Weinviertel“

 13.12.  KOBV Sprechtage

 15.12.  Weihnachtsfeier NÖ Senioren

 24.12.  Friedensgebet - Kriegerdenkmal Kollnbrunn 17.00 Uhr

 27.12.  Segnung/Verkostung Johanneswein

 17.12.  „Advent im Weinviertel“

 29.12.  Punschstand im Knesl-Park

 01.11.  Gedenkfeiern-Kameradschaftsbund (13 Uhr Kollnbrunn, 
 13.30 Uhr Bad Pirawarth)

 06.11.  Elternberatung
 08.11.  KOBV Sprechtage

 09.11.  Extremismus – noch immer ein Problem…

 09.11.  Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der   
 nach der Hoffnung fragt, die euch erfüllt

 11.11.  Faschingseröffnung in der Dependance

 11.11.  Judo Weinviertel-Cup 3. Runde

 19.11.  Gemeindeversammlung
 25.11.  Punsch am Tennisplatz

 12.11.  TOPOTHEK – Treffen (9-12 Uhr)

 04.11.  Holzlizitation
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Mittelschule Gaweinstal

Schulbeginn
Über 40 Kinder wurden zu Schulbeginn von den Klassenvorständen der ersten Klassen, FL Dorothea 
Öhlzelt und FL Daniel Fekonja, an unserer Schule herzlich willkommen geheißen. Sie haben sich schon 
gut eingelebt. Während des Sommers wurden wieder Umbauarbeiten in der Schule vorgenommen, um 
die Unterrichtsarbeit bestmöglich zu gewährleisten. Die Heizungssteuerung wurde flächendeckend im 
ganzen Schulgebäude modernisiert. Rückblickend auf das vergangene Schuljahr möchten wir noch 
einige Aktivitäten vorstellen. 

Fotocredits: MS Gaweinstal

Englischsprachwoche, Schwimmtage, Sommersportwoche

Am 30. Mai startete ein Bus mit 43 Schülerinnen und 
Schülern der Mittelschule Gaweinstal nach Wagrain zur 
Englischsprachwoche. Die Kinder hatten am Vormittag 
Unterricht mit Native Speakers. Im Zuge spielerischer und 
kreativer Lerninhalte wurden beispielsweise auch Trailer 
gefilmt und Werbespots aufgenommen.
An den Nachmittagen gab es die Möglichkeit, die Ge-
gend mit einem Erkundungslauf zu entdecken, sich im 
Schwimmbad auszutoben, englische Spiele auszuprobie-
ren und gemütlich Zeit miteinander zu verbringen. Am 
Abend standen englische Kinoabende, Sportspiele sowie 
eine Abschlussfeier am Programm.
Weiters fanden von 5. bis 7. Juni die Schwimmtage der 1. 
Klassen in Bad Lutzmannsburg statt.
Außerdem waren die 4. Klassen von 12. bis 16. Juni am 
Klopeiner See in Kärnten, wo sie ihre Sommersportwoche 
bei bestem Wetter und mit vielen sportlichen Aktivitäten 
verbrachten.

Schulfest „Blitzlichter und Geistesblitze“

Nach einer mehrjährigen, pandemiebedingten Pause 
durften unsere Schülerinnen und Schüler endlich wie-
der einmal „Bühnenluft“ schnuppern. Bei einem Schul-
fest zur Sommersonnenwende wurde den begeisterten 
Eltern, Großeltern und Geschwistern ein vielfältiges 
Programm geboten. Die Kinder zeigten voller Eifer bei 
Liedern, Tänzen, Rollenspielen, aber auch bei einer Mo-
denschau und in einem Ausstellungsraum, ihre vielfäl-
tigen Talente. Das Thema „Verantwortung der Men-
schen für diesen Planeten“ zog sich durch das ganze 
Programm. Den Rahmen bildete die Idee von Goethes

„Zauberlehrling“ – mit der Erkenntnis, dass auch die Menschen sich manchmal einschränken soll-
ten, um unsere Erde zu retten. Das Publikum war begeistert und ließ den Abend beim reichhaltigen 
Buffet in fröhlicher Stimmung ausklingen.

Projekt „Rettet den Regenwald“

In der 2m-Klasse hatten einige Kinder die Idee, sich für 
die Rettung des Regenwaldes zu engagieren. Sie stell-
ten ihren Mitschülerinnen und Mitschülern die Stiftung 
„Wilderness International“ vor, die schützenswerte 
Wildnisgebiete rechtssicher ankauft und damit für im-
mer bewahrt. Damit wird CO2 dauerhaft in der Erdat-
mosphäre gebunden und schützt so das Klima. Sehr 
rasch wurde ein umfangreiches Projekt daraus, das die 
Klasse mit ihrem KV Mag. Mechtler-Leitner umsetzte. 
Sachinformationen wurden gesammelt und auf Schau-
tafeln dargestellt. Bei unserem Schulfest wurde das 
Projekt in Form eines Rollenspiels einem breiten Pub-
likum vorgestellt. Selbstgeknüpfte Anhänger wurden
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bei einem Infostand angeboten und viele beteiligten sich mit Spenden. Durch diese tolle Unterstützung 
können nun mehr als 900 m2 Regenwald für immer geschützt werden.

Fotocredit: MS Gaweinstal

Ernennung zum Direktor

Unser Schulleiter Helmut Idinger ist mit Dekret vom 1. Juli 
2023 offiziell zum Direktor bestellt worden und wird nun 
mit ebensolcher Energie wie bisher unsere Schule leiten. 
Wir gratulieren sehr herzlich!

Schutzengelaktion

Unsere Bürgermeisterin Verena Gstaltner besuchte im Rahmen der Aktion Schutzengel unserer Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner alle Klassen unserer Volksschule. Sie überreichte den Kindern eine 
kleine Buntstiftbox und wies gleichzeitig auf die Notwendigkeit hin, im Straßenverkehr besonders vor-
sichtig zu sein.

Fotocredits: Marktgemeinde Bad Pirawarth
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Fotocredits: Volksschule Bad Pirawarth

24 neue Schülerinnen und Schüler durfte die Volksschule in diesem Schul-
jahr willkommen heißen!

Erfolgreicher SOS-Kinderdorflauf

In der letzten Schulwoche veranstaltete die Volksschule 
Bad Pirawarth einen Wohltätigkeitslauf im Prof. Knesl-Park. 
Gemeinsam mit dem engagierten Elternverein, der für das 
leibliche Wohl sorgte, haben unsere jungen Läuferinnen und 
Läufer Großartiges geleistet.
Die Ergebnisse der Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren 
beeindruckend. In verschiedenen Altersgruppen traten un-
sere Schülerinnen und Schüler auf der ausgesteckten Stre-
cke an. Sie liefen nicht nur für ihre persönliche Bestleis-
tung, sondern auch für den guten Zweck.

Bei dem Lauf hatte jedes der Kinder die Möglichkeit, 
entweder für jede gelaufene Runde eine beliebige 
Summe oder einen Gesamtbetrag zu spenden. Diese 
großzügigen Spenden trugen maßgeblich dazu bei, 
die wertvolle Arbeit des SOS-Kinderdorfs und Kin-
der in Not zu unterstützen. Die Bereitschaft unserer 
Volksschulkinder und deren Familien, sich aktiv für 
diese wichtige Sache einzusetzen, war bewunderns-
wert.
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Fotocredit: Volksschule Bad Pirawarth

Ein großer Dank gebührt dem Elternverein unserer Volksschule. 
Bei strahlendem Sonnenschein konnten sich die Läuferinnen und 
Läufer sowie die Besucherinnen und Besucher des Laufs über sehr 
gutes Essen und erfrischende Getränke freuen. Ohne diese Unter-
stützung wäre eine Veranstaltung dieser Art kaum möglich.
Wir sind stolz auf unsere Schülerinnen und Schüler und freuen uns 
schon auf den nächsten SOS-Kinderdorflauf. Ein herzliches Danke-
schön geht an alle Beteiligten für diesen großartigen Tag im Park.

Bad Pirawarth hat eine Europameisterin!

Leni Friedl wurde bei den Europameisterschaften im Cheerleading in 
Verona am 30. Juni 2023 mit ihrer Gruppe Europameisterin!
Das Jahr 2023 war ein sehr ereignisreiches für die 13-jährige Leni 
Friedl aus Bad Pirawarth! Nach dem Wiener Landesmeistertitel und 
dem Staatsmeistertitel ging es nach Verona zu dem Europameister-
schaften im Cheerleading. Und dort erreichten die Damen der DDC 
(Danube Dragons Cheerleader) den Europameistertitel. Und Leni, Mit-
glied des Teams Classy Dragons, war mit dabei!
Bürgermeisterin Verena Gstaltner und GGR Franz H. Staudigl trafen die 
junge Dame zu einem Interview. 
Erklärung: F = Frage, Leni = Antwort

F: Kurzinterview am 08. September 2023 mit der 
frischgebackenen Europameisterin im Cheerlea-
ding. Stimmt das?
Leni: Ja

F: Liebe Leni was war der 30. Juni 2023 für Dich 
für ein Tag?
Leni: Am Morgen war noch alles ok. Vorbereitung 
wie auf andere Meisterschaften. Als wir dann dort 
die Halle betraten, wurde ich schon ein wenig 
nervös. Nach den diversen Kontrollen (Identität, 
Piercings, etc.) gings zum Aufwärmen. Nervosi-
tät dabei war auch normal. Dann gings los! Kurz 
vor dem Start waren wir dann schon angespannt, 
aber man kann in so Momenten ja ohnehin nichts 
mehr ändern. 

F: Wie lange dauert so eine Vorführung?
Leni: Es gibt da so ein Cheer da schreist Du ein-
fach nur, zur Vorstellung, Gesamtdauer aber ca. 
3 Minuten.

F: Ah, dann 1-3 Minuten?
Leni: Ja

F:  Wie viele Damen seid ihr in der Gruppe?
Leni: Das ist immer unterschiedlich. Letztes Jahr 
waren wir 28. Aber jetzt könnten es schon mehr 
sein. Auf die Matte kommen 26 und dann kom-
men noch welche die auf der Seite sitzen, falls 
was passiert. (Anm. Abstürzen aus der Höhe, 

etc.). Diese Jahr haben wir, denke ich, so dreißig. 

F: Das heißt die Anzahl wechselt?
Leni: Ja, das ist unterschiedlich. Es  kommt halt 
drauf an, wieviele Damen sich anmelden.

F: Und beim Wettkampf ist es auch egal, ob ich 
jetzt ein Gruppe mit 21 oder mit 25 Damen habe?
Leni: Du kannst mit sechs Stuntteams reingehen 
und in einem Stunt sind vier Personen. Es gibt 
auch Teams, die gehen nur mit fünf oder vier 
(Anm. Stuntteams) in den Bewerb. Mit mehr, fünf 
oder sechs, ist die Chance größer zu gewinnen.

F: Also sechs Teams und vier bis fünf Mädchen 
pro Team. 6 „Blöcke“?
Leni: Ja, es sind so sechs kleine Gruppen und in 
jeder Gruppe, Kleingruppe, sind vier Damen.
F: Leni, wie lange machst Du das schon?
Leni: Also ich hab 2013 begonnen. Hab dann von 
2018 bis 2020 aufgehört. Dann wieder begon-
nen.

F: Kurze „Verschnaufpause“?
Leni: Ja...

F: Wie oft trainiert ihr da pro Woche?
Leni: Jetzt haben wir immer zweimal die Woche 
trainiert. Ändern jetzt aber auf dreimal pro Woche. 
Und vor Meisterschaften auch am Wochenende, 
dann aber das ganze Wochenende.
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F: Das war das Sportliche. Was machst Du schu-
lisch? 
Leni: Also, ich gehe in Wolkersdorf ins Gymnasi-
um.

F: Wo siehst Du Dich in zehn Jahren?
Leni: Äh, ich weiß nicht, wahrscheinlich noch 
Cheerleading,...

F: Sportlich Cheerleading. Familiär und beruflich?
Leni: Also beruflich, wenn es geht, dann Tierärz-
tin. Und Familie, ich weiß nicht....

F: Ja schaun wir mal....wie alt bist Du jetzt?
Leni: Ich bin jetzt 13.

F: Jetzt ein paar Kurzfragen:
F: Lieblingsspeise?  
Leni: ...eher Pizza.

F: Lieblingsgetränk? 
Leni: Eistee Pfirsich

F: Dein Vorbild? 
Leni: Mein Vorbild ist,...ja im Cheerleading halt 
meine Trainer. Und sonst meine Freundin, sie 
heißt Luna.

F: Ok, das schönste Erlebnis, glaube ich, brauche 
ich nicht wirklich fragen, war sicher der Gewinn 
der Euopaeisterschaft.
Hast Du ein Lieblingstier?
Leni: Ja, Lieblingstiere sind Hunde und Meer-
schweinchen.

F: Hast Du außer Cheerleadig noch andere Hob-
bies?
Leni: Nein.
F: Da bleibt auch nicht sehr viel Zeit zu etwas 
anderem wie Klavierpielen oder so. Da geht sonst 
nichts mehr?
Leni: Nein

F: Oder Chillen mit Freundinnen?
Leni: Ja

F: Genau! 
Ja das wars, recht herzlichen Dank für das Inter-
view. Wir wünschen Dir weiterhin alles Gute für 
die Zukunft in familiärer, in beruflicher, in schuli-
scher und in sportlicher Hinsicht. Ja und schön, 
wenn wir wieder etwas von Dir hören. Vielleicht 
sogar was von der Weltmeisterschaft. Vielen 
Dank.
Leni: Bitte gerne!

Ziel von Leni ist es auch im Österreichischen Nati-
onalteam Fuß zu fassen.
Wie es in der Zukunft weitergeht?
Im Jahr 2024 wartet das Internationale Cheer-
Masters. An dem Bewerb nehmen viele Länder teil 
und es geht darum, sich für die Europameister-
schaften 2024 zu qualifizieren.
 
Wir wünschen viel Erfolg!

Fotocredit: Privat

Thomas Mayrandl ist neuer Kaufmännischer 
Direktor der Klinik Pirawarth

Thomas Mayrandl war über 16 Jahre lang 
in der VAMED-Gruppe tätig, hat dort ver-
schiedene Gesundheitsbetriebe geführt 
und darüber hinaus nationale und inter-
nationale Gesundheitsprojekte geleitet. In seiner neuen Funktion möchte er 
unter anderem die Attraktivität der Klinik Pirawarth als Arbeitgeber stärken, 
die Möglichkeiten der Digitalisierung positiv nutzen und dabei auf den öko-
logischen Fußabdruck des Unternehmens achten.
Die Rehabilitation in Österreich ist dieser Tage voller Herausforderungen: 
neue medizinische Leistungsprofile stationär und ambulant, Vorgaben zum 
nachhaltigen Wirtschaften, Digitalisierung und der allgegenwärtige Fach-
kräftebedarf. Um für all diese Themen innovative Lösungen zu finden, hat 
die Klinik Pirawarth Thomas Mayrandl an Bord geholt. Der 50-jährige Ober-
österreicher mit Ausbildungen in Gastronomie, Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaften und Health Care Management übernimmt ab 1. September die 
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kaufmännische Leitung der Klinik Pirawarth mit Standorten in Niederösterreich (stationäre Rehabilitati-
on) und Floridsdorf (Ambulanz).
Thomas Mayrandl bringt langjährige Berufserfahrung im Gesundheitswesen mit und war unter anderem 
Nachhaltigkeitskoordinator der weltweit tätigen VAMED Management und Service Gruppe. Dazu sagt 
er: „Der nachhaltige Umgang mit Ressourcen und die Gesundheit und Zufriedenheit von Gästen und 
Beschäftigten werden zu entscheidenden Erfolgsfaktoren für Unternehmen werden. Ich freue mich da-
rauf, dafür gemeinsam mit dem Team neue Ideen zu entwickeln und umzusetzen.“
Am Standort in Bad Pirawarth bildet Thomas Mayrandl nun die Kollegiale Führung gemeinsam mit Pfle-
gedirektorin Dijana Burger und dem Ärztlichen Direktor Stefan Seidel. Auch für die Ambulanz in Wien 
hat er die Kaufmännische Leitung übernommen und führt den Betrieb gemeinsam mit Primaria Karin 
Vonbank.
Der geschäftsführende Gesellschafter Hans Günther Loher sagt: „Damit ist es gelungen, die Führungs-
spitze der Klinik Pirawarth in allen Bereichen zu erneuern. So werden wir das Unternehmen gestärkt in 
die Zukunft führen.“

Ortsgruppe der Bäuerinnen Bad Pirawarth/Kollnbrunn 

Anlässlich des Ferienspiels am 01.08.2023 versuchten wir den Kindern zu erklären, warum Bienen 
wichtig sind für Mensch und Natur. Trotz Regen sind sehr viele Kinder gekommen. Wir besuchten einen 
Bienenstock von Joachim Kainz und das Bienenhotel und Garten von Putz Michaela, und erfuhren dann 
den Werdegang von der Wabe bis ins Glas.
Nach einem Nachmittag mit viel interessanten Fragen und Antworten über Honigbienen und Wildbie-
nen, sowie Bastelanleitung und Malunterlagen stärkten sich die Kinder natürlich mit verschiedenen 
Honigbrot Kostproben im Kollnbrunner Feuerwehrhaus. Wo dann wieder gerätselt wurde, ob Sonnen-
blume, Akazien, Raps oder doch Waldhonig sich auf dem Brot befindet.
Es war ein sehr informativer Nachmittag und hat allen sehr gut gefallen.

Fotocredits: Bäuerinnen der Ortsgruppe Bad Pirawarth/Kollnbrunn

ÖKB Bad Pirawarth/Kollnbrunn 
Bei herrlichem Sommerwetter konnte der ÖKB Bad Pira-
warth/Kollnbrunn das heurige Ferienspiel unter dem Mot-
to „Spielkameraden“ gestalten.

Fotocredit: ÖKB
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Feuerwehr
Bei unserem Feuerwehrheurigen am 15. und 16. 
Juli hatten wir herrliches Wetter. Am Samstag 
sorgte die Tanzband Belcanto für gute Stimmung. 
Am Sonntag wurde der Frühschoppen vom Mu-
sikverein Pergkirchen musikalisch umrahmt.
Wir möchten uns bei allen Besucherinnen und Be-
suchern bedanken, die trotz des heißen Wetters 
die Speisen und Getränke genossen haben. 

Fotocredits: FF Bad Pirawarth

Feuerwehrjugend
Landeslager
Vom 6. – 9. Juli fand das Landeslager in Winklarn (Bezirk Amstetten) statt. Dabei treffen sich Ju-
gendgruppen aus ganz Niederösterreich. Wir nahmen mit 22 Kindern daran teil. Insgesamt waren am 
Gelände knapp 6000 Personen unterwegs (Jugendliche, Betreuerinnen und Betreuer). 
In diesen vier Tagen standen die Landesbewerbe am Programm, dazwischen spielten wir gemeinsam, 
gingen schwimmen oder besuchten die Freizeitaktivitäten vor Ort. 
Bei den Bewerben wird zwischen Einzelbewerben (10- und 11-Jährige) und Gruppenbewerben (12- bis 
15-Jährige) unterschieden. Außerdem gibt es bei den Bewerben auch noch die Unterscheidung zwi-
schen Bronze und Silber, womit die Schwierigkeit des Bewerbes definiert wird. Bei den Gruppenbe-
werben hatten wir Unterstützung von der FJ Hohenruppersdorf, wodurch wir in Bronze zwei Gruppen 
stellen konnten.
Die Jugendlichen haben heuer bemerkenswerte 
Ergebnisse erzielt:

Einzelbewerb Bronze (ca. 850 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer)
4. Barbara 
8. Simon
44. Hannes
67. Leonhard

Einzelbewerb Silber (ca. 200 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer)
40. Sebastian
59. Jakob

Gruppenbewerb Bronze (241 Gruppen)
115. Bad Pirawarth 1
117. Bad Pirawarth 2

Gruppenbewerb Silber (128 Gruppen)
55. Bad Pirawarth

Die verdienten Abzeichen bekamen die Jugend-
mitglieder beim FF-Heuriger überreicht.

Spende T-Shirts
Am Feuerwehrheurigen hatten die Mitglieder der 
FJ auch erstmals ihre neuen T-Shirts an. Wir 
möchten uns auch auf diesem Weg nochmals bei 
Stefan Donner für die großzügige Spende der T-
Shirts für die Jugendlichen sowie Betreuerinnen 
und Betreuer bedanken.
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Fotocredits: FF Bad Pirawarth

Von 19. bis 20. August fand wieder unser 24 h 
Dienst statt. Heuer haben wir insgesamt 26 Stun-
den gemeinsam im Feuerwehrhaus verbracht und 
dort auch übernachtet. Unter tags nutzten wir das 
Schwimmbad, spielten gemeinsam oder rasteten 
uns ein bisschen von den Übungseinsätzen aus. 
Dieses Jahr hatten die Jugendlichen folgende 
Aufgaben bei den Übungseinsätzen zu meistern:

1.	 Verkehrsunfall: Ein Auto kollidierte mit einem 	
	 Mähdrescher. Es galt die beiden Fahrzeuge 	
	 abzusichern und die vier verletzten Personen 	
	 zu retten. 
	 Während des Einsatzes wurden wir zu einem

24 h Dienst

	 zweiten Einsatz alarmiert, daher fuhr ein Teil zum zweiten Einsatzort weiter. Dabei handelte es sich
	 um einen Gefahrenguteinsatz. Der Gefahrenstoff musste erkannt und die richtige Löschmethode
	 herausgefunden werden.

2.	 Fahrzeugbrand mit vermissten Personen: 
	 Ein Auto war in Brand geraten. Dieses galt es  
	 mittels Schaum zu löschen und auch die Um-	
	 gebung zu schützen, um ein Übergreifen der
	 Flammen zu verhindern. Die vier vermissten 	
	 Personen konnten in der näheren Umgebung 	
	 gefunden werden.

3.	 Verkehrsunfall: Mitten in der Nacht wurden 	
	 wir zu einem Verkehrsunfall mit einer verletz-	
	 ten Person gerufen. Nachdem das Auto abge-	
	 sichert wurde, konnte die verletzte Person ge-	
	 rettet werden. Währenddessen wurden auch 	
	 die zwei vermissten Personen gefunden. 	
	 Zum Schluss wurde das Auto noch geborgen.

4.	 Brand auf Acker: Die Frucht war in Brand ge-
raten. Es galt, die Löschleitung vorzubereiten und 
mit dem Löschangriff zu beginnen. Währenddes-
sen wurde auch die Wasserversorgung durch das 
Ansaugen aus dem Weidenbach sichergestellt.
Auch bei diesem Einsatz musste die Hälfte der 
Besatzung weiterfahren, da uns eine Anrainerin 
einen Kellerbrand meldete. Mittels Atemschutz-
trupps konnten die beiden vermissten Personen 
aus dem verrauchten Keller gerettet werden.
Wir möchten uns bei allen Helferinnen und Hel-
fern bedanken, die uns mit Essen versorgten oder 
sich Zeit für uns nahmen. Außerdem ein Danke-
schön an alle, die im Hintergrund mithalfen und 
uns Plätze oder Material für die Übungseinsätze 
zur Verfügung stellten. Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!

Unsere Feuerwehrjugend auf TikTok
In den Sommerferien besuchte uns bei einer Ju-
gendstunde ein Kameramann vom Sozial Media 
Team des Landes Niederösterreich. Er filmte un-
sere Jugendstunde und wir gaben auch kurze 
Interviews. Das Material wird zu kurzen Videos 
zusammengeschnitten, zwei davon wurden schon 
veröffentlicht. Mit den beiden QR-Codes könnt ihr 
euch die Videos auf TikTok ansehen.

Video 1 (Teaser): Video 2:
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Union Judo Club Bad Pirawarth
Der UJC Bad Pirawarth hat das letzte Schuljahr erfolgreich abgeschlossen, die Sommer“pause“ mit 
Trainingslagern gut genutzt und trainiert wieder fleißig jeden Mittwoch und Freitag. Infos auf judo-
pirawarth.at. Einstieg ist jederzeit möglich!
Wir haben für euch einige Eindrücke in Bildern gesammelt.

Fotocredits: Union Judo Club Bad Pirawarth

Wir sind stolz auf unsere Nachwuchsjudoka im NÖ-Kader. Sie waren fleißig bei den Kadertrainings in 
Wr.Neustadt und Wimpassing.

2.Runde Weinviertel Cup in Stockerau. Trainer Jo-
sef Donner und Wettkampfleiterin Johanna Gra-
mes freuen sich mit den Startern der älteren Al-
tersklassen über zahlreiche Platzierungen!

Daniel Winter am Stockerl beim internationalen Nachwuchscup in Baden.
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Fotocredits: Union Judo Club Bad Pirawarth

Highlights des Sommers waren sicher die Trainingslager bei unserem Partnerverein in Hallein-Golling/
Salzburg und unsere Heim-Trainingslager. 40 Kids aus 6 Vereinen haben ein Wochenende viel Spaß 
gehabt und 50 Erwachsene aus Tschechien, Slowakei, Salzburg, Baden, Krems, Wien und natürlich 
dem Weinviertel genossen die vielen Trainingspartnerinnen und -partner sowie die Heurigen Unger und 
Stich.

Das Ferienspiel machte allen Anwesenden großen Spaß!
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Fotocredits: Union Judo Club Bad Pirawarth

Das Eltern-Kind-Training macht schon wieder Lust auf die nächsten Trainings!

Zum Abschluss des Sommers holte die noch ak-
tive Trainerin Johanna bei den Slovak Masters in 
3 Bewerben (Shiai, Newaza, Teil der Mannschaft 
Sokol Bratislava) Silber. Trainer Roman Brunovs-
ky coachte u.a. gegen die (noch?) unschlagbare 
tschechische Weltmeisterin von 2022.

Unser bewährtes Trainerteam führte am Freitag, dem 28. Juli das Ferienspiel durch. Dabei fanden zahl-
reiche Kinder den Weg auf das Trainingsfeld des örtlichen Fußballklubs.

Fotocredits: Sportunion 
Bad Pirawarth/Kollnbrunn
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Fotocredits: Sportunion Bad Pirawarth/Kollnbrunn

Mit viel Einsatz und Begeisterung verging die Zeit mit Lauf- und Fangspielen wie im Flug. Dabei konnten 
sich die jüngeren Kinder mit den älteren sportlich messen und hatten großen Spaß dabei.

Da Sport und Bewegung bekanntlich 
hungrig macht, war beim gemeinsamen 
Mittagessen die Stimmung am Höhe-
punkt. Gestärkt und mit viel Motivation 
ging es auch am Nachmittag noch span-
nend weiter.

Um die Sommerpause bei unseren 
üblichen Trainingssaisonen aktiv 
überbrücken zu können, haben wir 
kostenlose Bewegungskurse von 
Juni bis September jeweils einmal 
pro Woche unter der Bezeichnung 
„Bewegt im Park“ durchgeführt.

Auch dabei war die Mitwirkung und der Zuspruch äußerst erfreulich und dafür wollen wir uns auch bei 
allen Beteiligten recht herzlich bedanken. Auf allgemeinen Wunsch haben wir bereits die Vorbereitun-
gen für den nächsten Sommer aufgenommen.
In der Zwischenzeit haben wir mit dem Start ab September unseres üblichen Turnjahres von Anfang 
September 2023 bis Mitte Juni 2024 wieder den normalen Turnbetrieb aufgenommen. Dabei sind wir 
wie immer bemüht für die Ortbevölkerung vom Kleinkind bis zu den Pensionistinnen und Pensionisten 
ein Angebot für Bewegung und Sport anzubieten.
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Nach dem Sommer hat für alle Mannschaften des SV Bad Pirawarth die neue Saison 2023/24 begon-
nen.
Auch heuer stellen wir wieder zwei Kampfmannschaften in der 1. Klasse Nord. Neben den Erwach-
senenteams haben wir sechs Nachwuchsmannschaften. Die Ältesten spielen im U16 - Bewerb in einer 
Spielgemeinschaft mit Groß Schweinbarth.
Weiters haben wir eine U14 und eine U12 im Meisterschaftsbetrieb gemeldet.
Die U10 und die U9 absolvieren, wie es vom ÖFB vorgesehen ist, Turniere, bei denen keine Ergebnisse 
gewertet werden und deshalb keine tabellarische Auswertung stattfindet.
Die Jüngsten, unsere „Angelinos“, wie sie von ihrem Trainer genannt werden, trainieren 2x pro Woche 
am Sportplatz. Die Kinder (5 – 7 Jahre) werden hier spielerisch an den Fußballsport herangeführt.
Wir freuen uns ganz besonders, dass sich im Sommer unser Nachwuchstrainerteam erweitert hat. 
Werner Hatschka, ein alt Bekannter des SV Bad Pirawarth – er war bereits in den 80er und 90er Jah-
ren erfolgreicher und engagierter Nachwuchstrainer, Jugendleiter und Kampfmannschaftstrainer des 
SV – hat der Ehrgeiz wieder gepackt und er kümmert sich nun um seine „Angelinos“. Als Co – Trainer 
unterstützt ihn Gerhard Swoboda jun..

SV Bad Pirawarth

Die sportlichen Leistungen der einzelnen Mannschaften – Stand 11.09.2023:

Kampfmannschaft 1: 
Tabellenplatz 9 nach fünf Runden – ein Sieg, zwei Unentschieden, zwei Niederlagen

Kampfmannschaft 2:
Tabellenplatz 3 nach fünf Runden – drei Siege, zwei Niederlagen

U16:
Tabellenplatz 5 nach einem Spiel – ein Unentschieden

U14:
Tabellenplatz 3 nach zwei Runden – ein Sieg, ein Unentschieden

U12:
zwei Spiele – ein Sieg, eine Niederlage – es wird in der U12 keine Tabelle geführt

U10:
Unsere U10 hat bei einem Turnier teilgenommen – es wurden zwei Spiele gewonnen. Eines endete 
unentschieden

U9:
Die U9 hat an zwei Turnieren teilgenommen – es wurden insgesamt acht Spiele absolviert. Drei wurden 
gewonnen, zwei endeten unentschieden und drei gingen verloren.

Angelinos:
Die Angelinos trainieren jeden Montag und Donnerstag um 16:30 am Sportplatz.

Falls auch ihr Kind am Fußballsport Interesse zeigt bzw. ein Probetraining in einer unserer Nachwuchs-
mannschaften absolvieren möchte, können sie sich gerne bei unserem Jugendleiter Martin Romstorfer 
unter 0676 610 58 77 melden.
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Hinweis: Wenn Sie nicht in unserer Rubrik „Chronik“ betreffend 
Geburtstags- oder Hochzeitsjubiläen erwähnt werden möchten, 
informieren Sie bitte das Gemeindeamt.

≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈

Juwelen Hochzeit (72,5 Jahre)

Geburtstage

90 Jahre
Georg HICKL			    04.11.
Pirawarther Straße 1
Hertha SKOUMAL				    10.12.
Kurhausstraße 53

85 Jahre
Adolf WACHTER		   16.10.
Linke Vorstadt 15

Theresia PUTZ		  07.11.
Sommerzeile 10

≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈

Geburten
Christian Leonardo Michael FOLTIN		 24.07.
Untere Hauptstraße 55
Emma Sandra MAYER			   04.08.
Florianigasse 2

Sterbefälle
Brigitte LAPES				    21.06.
Beethovengasse 8, 2225 Zistersdorf
Rosalia SCHITTER		  08.07.
Mühlgase 18
Heinz LAPES			   16.07.
Rechte Vorstadt 13
Werner FRÖHLICH			   17.08.
Untere Hauptstraße 25
Hermann KAISER				    21.08.
Teichgasse 32
Johann KROISBÖCK				   03.09.
Parkring 25
Walfrid HUBER				    05.09.
Kurhaustraße 77
Katharina SEMELA				    10.09.
Untere Hauptstraße 69
Inge-Maria HAFNER				    12.09.
Fasangasse 56

Katharina & Franz ZICKL			   03.12.
Winterzeile 29

≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈≈

Diamantene Hochzeit
Herta & Karl KUTALEK		  23.11.
Rechte Vorstadt 12

Goldene Hochzeit
Zur Goldenen Hochzeit von Gertrude und Karl Klin-
ger gratulierten Bürgermeisterin Verena Gstaltner, 
Tochter und Enkelin.

Fotocredit: Marktgemeinde Bad Pirawarth

75 Jahre
Edith SMOLIK		  04.10.
Prof. Knesl-Platz 6

Franz GRAMES		  14.11.
Wolkersdorferstraße 5
Johannes KÜNZL				    03.12.
Am Lüßfeld 29
Elsbieta Antonia CHMIELINSKA		  20.12.
Obere Hauptstraße 12

70 Jahre
Leopold STROBL		   31.10.
Winterzeile 17

Ernst HANDLOS		  30.11.
Teichgasse 14
Stefanie NELLER				    02.12.
Vorstadt 30

Wir danken Rosemarie Heller für die liebevolle 
Herbstgestaltung der Kurhausstraße.



Gesunde Gemeinde

Impressum: 	 Eigentümer, Herausgeber, Verleger und Redaktion: Marktgemeinde Bad Pirawarth
		  Medieninhaber: BGMin Verena Gstaltner für die Marktgemeinde Bad Pirawarth
		  Layout & Druck: Mail Boxes Etc. - Mistelbach  www.mbe.at/mistelbach

 ACHTUNG - Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist   	
		     für alle Vereine etc. am 26.11.2023.

Informationen der Gesunden Gemeinde
Wanderung durch den Hochleithenwald
am Sonntag, den 15. Oktober 2023, Treffpunkt am 13:30 Uhr beim Rathaus
Das Ferienspiel war sehr gut besucht, Spiele wie Sack hüpfen, Stelzen gehen, Ballspiele und vieles 
mehr wurden geboten.
Eine gesunde Jause war auch dabei, die Kinder konnten Gemüsegesichter auf ein Weckerl zaubern und 
dann genüsslich verzehren.

38 Tage für die Erste Hilfe. 
Kostenlose Erste-Hilfe-Vorführung 
am Mittwoch, den 4. Oktober 2023 von 19:00 -21:00 Uhr in der Dependance Bad Pirawarth.
Der Welttag der Ersten Hilfe wurde im Jahr 2000 von der Internationalen Föderation der Rotkreuz- und 
Halbmondgesellschaften initiiert. Seitdem wird dieser von den nationalen Gesellschaften immer am 
zweiten Samstag im September begangen. Ziel ist es, die rasche und medizinische Hilfe bei Notfällen 
in der Bevölkerung zu verankern.
Wenn sich genügend Personen für einen Erste-Hilfe-Kurs interessieren, bietet das Rote Kreuz in Bad 
Pirawarth diesen an.
Im nächsten Jahr bieten wir wieder das „Vorsorge Aktiv“ Gesundheitsprogramm an. Info Abend: am 
Freitag, 10. November 2023 um 19:00 Uhr in der Dependance Bad Pirawarth.

Wer länger gesund leben will, fängt am besten gleich damit an!
„Vorsorge Aktiv“ richtet sich an Erwachsene aus NÖ mit einem erhöhten Risiko für Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, die ihren Lebensstil nachhaltig ändern möchten. 
Das Programm baut auf den drei Säulen der Gesundheit – Ernährung, Bewegung und mentale Gesund-
heit – auf. Es hilft den teilnehmenden Personen, ihr Leben aktiver und gesünder zu gestalten. 
Wir beginnen mit dem Programm im Jänner 2024 über einen Zeitraum von 9 Monaten.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme und ihr Interesse. 
Wir wünschen euch/ihnen einen aktiven und gesunden schönen Herbst.

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde
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